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 7 	 Weihnachtsquiz

Ich weiß nicht, ob Sie diese Seite gerade zur Weihnachtszeit aufgeschlagen haben. 
Aber darauf kommt es auch nicht an. Ich habe gemerkt, dass es lohnt, auch zu 
Ostern oder im Hochsommer sich mit der Geburt Jesu zu befassen.

Die Weihnachtsgeschichte kennen übrigens sehr viele Menschen – auch solche, 
die sonst nicht viel von der Bibel wissen. Und mit dem folgenden Quiz wird wohl 
kaum jemand Schwierigkeiten haben. Es ist ganz leicht! Von drei möglichen Ant-
worten oder Satzenden ist eine richtig. Welche?

	 1	 Zu Weihnachten feiern wir
•	 den Anfang der christlichen Kirche

•	 die Geburt von Jesus Christus 

•	 den Begründer allen Glaubens 

	 2	 Wann wurde Jesus geboren?
•	 Am 24. bzw. 25. Dezember 

•	 Am 8. Januar 

•	 Wir wissen den Tag nicht genau

	 3	 Wo wurde Jesus geboren? 
•	 In Jerusalem 

•	 In Bethlehem

•	 In Nazareth

	 4	 Die Mutter von Jesus heißt
•	 Maria

•	 Magdalena

•	 die heilige Anna

	 5	 Josef ist 
•	 der Vater

•	 der Stiefvater

•	 der Onkel 

		  … von Jesus



leicht

 8 	 Weihnachtsquiz (Fortsetzung)

6		  Die ersten Besucher des Jesuskindes waren 
• einfache Hirten

• die obersten Priester

• König Herodes

7 		�  Wer schenkte dem Kind Gold, 
Weihrauch und Myrrhe? 
• Die Hirten

• König Herodes

• Weise Männer aus dem Osten

8		   �Bald mussten Maria und Josef 
mit dem Kind fliehen,
• weil der König alle Babys in der Stadt töten lassen wollte

• weil das Kind unehelich war

• weil Maria und Josef das Gold nicht abgeben wollten

9		  Sie flohen nach
• Galiläa

• jenseits des Jordans

• Ägypten

10	 Die Bibel sagt: Jesus ist
• wahrer Gott

• wahrer Mensch

• wahrer Gott und wahrer Mensch

11		 Jesus kam in unsere Welt
• um sie kennenzulernen

• um eine neue Religion zu stiften

• um sündigen Menschen Vergebung und Erlösung anzubieten



 9 	 Wer/was uns in der Apostelgeschichte begegnet

Hier geht es nicht um die großen Ereignisse der Apostelgeschichte. Ich nenne eher 
Unwichtiges oder Nebensachen. Doch sie machen manchmal die großen Ereig-
nisse farbig und lebendig. 

Um 20 solcher Dinge oder Personen geht es. Wenn Ihnen das viel erscheint, 
dann machen Sie doch nach den ersten 10 eine kleine Pause. Meine Frage gilt für 
alle 20: In welchem Zusammenhang begegnen sie uns?

	 1	 Ein Senkblei

	 2	 Das römische Bürgerrecht

	 3	 Eine Straße, die „die Gerade“ heißt

	 4	 Ein Beiboot

	 5	 Eine Steinigung

	 6	 Ein Korb, in dem ein Mensch befördert wird

	 7	 Eine öffentliche Bücherverbrennung

	8	 Die Füße im Block

	 9	 Ein Altar, geweiht „dem unbekannten Gott“

10	 Ein junger Mann, der die Kleider von Steinewerfern bewacht

11		 Ein Gürtel, mit dem sich jemand Hände und Füße bindet

12	 Eine Schlange

13 200 Soldaten, 70 Reiter, 200 Schützen

14	 Eine Wolke

15		 Jemand liest laut aus dem Buch Jesaja

16	 Das Los wird geworfen

17		 Eine erbebende Versammlungsstätte

18	 Ein verkaufter Acker

19	 Ein großes Tuch – mit Tieren gefüllt

20	 Ein Tor, das sich von selbst öffnet



leicht

 10 	 Dreimal darfst du raten

Hier begegnen Sie wieder einer neuen Rätselform in diesem Buch: Die Biogra-
fie einer biblischen Person in drei Absätzen, die alle drei wichtig sind: Der erste 
Absatz ist nicht sehr detailfreudig. Der zweite macht das Raten schon leichter. Und 
nach dem dritten Absatz wissen Sie bestimmt, um wen es hier geht. (Sie können 
auch für das Raten nach dem ersten Absatz drei Punkte geben, nach dem zweiten 
zwei, und nach dem dritten nur einen.) 

Und nun viel Spaß! Wer ist hier beschrieben?

	 1	� Für uns alle ist es wichtig zu wissen, dass unser Glaube auf Tatsachen

beruht. Deshalb ist es gut, über den hier gesuchten Mann Bescheid zu wis-

sen. Er ist ein absoluter Realist; einer, der den Glauben wirklich prüft. Er liebt 

es, Fragen und Bedingungen zu stellen. Und noch etwas macht diesen Mann 

sympathisch: seine Treue zu Jesus. Als er – menschlich gesehen – die Aus-

weglosigkeit der Situation erkennt, läuft er nicht weg. Er ist bereit, den bitte-

ren Weg bis zum Ende mitzugehen.

	 2	� Wie gesagt, er fragt gern. Aber er versteht nicht immer alle Antworten Jesu

sofort. Dann fragt er nach: „Herr, ich habe das Ziel nicht begriffen, wie soll 

ich den Weg verstehen?“ 

Weil er an seinem Realismus festhält, wird er zum Zweifler, und er entzieht 

sich der Gemeinschaft mit den anderen. Das ist immer ein Fehler. Aber die 

anderen geben ihn nicht auf, sondern holen ihn in ihre Gemeinschaft zurück. 

Seine Zweifel sind echt. Sie beziehen sich nicht auf irgendeine Nebensache. 

Es geht ihm um den Zentralpunkt des Glaubens überhaupt: um die Auferste-

hung.

	 3	� Dass Jesus seinen Freunden erschienen sein soll, das kann er nicht glauben.

Als echter Realist stellt er deshalb Bedingungen: „Wenn ich nicht sehe und 

fühle …“ Jesus geht darauf ein. Er erscheint auch ihm und fordert ihn aus-

drücklich zur „Nagelprobe“ auf. 

Da ist der Zweifler überzeugt. „Mein Herr …“, sagt er zu Jesus wie vorher, 

aber aufgrund seiner neuen Erkenntnis fügt er hinzu: „… und mein Gott“. 

Allerdings sagt Jesus ihm, dass es auf das Sehen nicht ankommt, sondern 

auf den Gehorsam: „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“



 13 	 Minibiografien – 3 mal 3 Sätze

Auch hier dürfen Sie dreimal raten. Und nach jedem Absatz wird es etwas leichter. 
Aber die Minibiografien sind eben kürzer, prägnanter – und wohl auch noch ein-
facher zu raten.

Um wen geht es hier? 

	 1	 Er ist ein sehr unbeliebter Herrscher und seiner Herkunft nach kein Jude.

Er hat Angst, die Macht zu verlieren.

Deshalb ist ihm jedes Mittel recht, sie für sich zu erhalten.

	 2	 Einmal empfängt er eine ausländische Gesandtschaft recht freundlich.

Er interessiert sich sehr für alles, was ihm diese Leute berichten, doch er will 

sie nur aushorchen.

Selbst für die Bahn der Sterne scheint er sich zu interessieren.

	 3	 Er fragt die Schriftgelehrten in Jerusalem nach dem Geburtsort des Messias.

Er schickt die Ausländer dorthin und bittet sie unter einem Vorwand, zu ihm 

zurückzukommen.

Er gibt den Befehl zum Kindermord in Bethlehem.

Um wen geht es hier? 

	 1	 Er ist von seiner eigenen Fehlerlosigkeit überzeugt.

Trotzdem fragt er ernsthaft nach Gott.

Er möchte das ewige Leben haben.

	 2	 Er ist reich.

Es heißt von ihm, dass Jesus ihn lieb hat.

Jesus will ihn in seine Nachfolge berufen.

	 3	� Jesus versucht, ihn mit dem Hinweis auf die Gebote zur Selbsterkenntnis zu 

führen.

Jesus empfiehlt ihm, sich von seinem Reichtum zu lösen.

Das schafft er nicht, und traurig verlässt er Jesus.



 15 	 Es geht um Petrus 

Petrus ist sicher derjenige Apostel, über den wir alle am meisten wissen. 
Es geht hier wieder um eine neue Rätselform. Von den 15 Aussagen auf dieser 

Seite sind neun richtig und sechs falsch. Natürlich heißt meine Bitte: Finden Sie 
die neun richtigen.

	 1	 Petrus ist ursprünglich Fischer am See Genezareth.

	 2	 Sein Bruder heißt Andreas.

	 3	� Beim „Fischzug des Petrus“ (Lk 5) ist Jesus an Bord. Petrus erlebt plötzlich, 

dass zwei Boote randvoll mit Fischen sind.

	 4	 Jesus gibt ihm später den Beinamen Simon.

	 5	� Petrus gehört zu den drei Jüngern, die Jesus besonders nahestehen und die 

zum Beispiel auf dem Berg bei Jesu Verklärung dabei sind.

	 6	 Jesus heilt die Mutter des Petrus vom Fieber.

	 7	 Einmal sagt Jesus zu Petrus: „Geh weg von mir, Satan.“

	8	 Jesus sagt ihm voraus, dass er ihn dreimal verleugnen würde.

	 9	� Bei der Auferstehung Jesu rennen Petrus und Johannes zum Grab, um zu prü-

fen, ob dieses wirklich leer ist. Petrus ist schneller und kommt als Erster an.

10	� Bei der Geschichte vom Fischfang (Joh 21) erfährt Petrus, dass Jesus am Ufer 

steht. Er legt sein Gewand ab und springt ins Wasser.

11		� Später fragt Jesus dreimal den Petrus: „Hast du mich lieb?“ (Bzw.: „Hast du 

mich lieber als mich diese haben?“)

12	 �In Apostelgeschichte 1 sorgt Petrus dafür, dass statt Judas ein anderer (näm-

lich Matthias) als zwölfter Apostel gewählt wird.

13	� Die Bibel berichtet von drei Gefängnisaufenthalten des Petrus. Zweimal wird 

er von einem Engel in die Freiheit geführt.

14	� Als Paulus nach seiner Bekehrung nach Jerusalem kommt, sorgt Petrus dafür, 

dass er in der Gemeinde anerkannt wird.

15		� Vom Tode des Petrus berichtet das Neue Testament: Petrus wird in Rom 

gekreuzigt – und zwar mit dem Kopf nach unten.



 21 	 Finden Sie 24 versteckte Menschen 

In diesen 169 Buchstabenfeldern haben sich 24 Personen versteckt, die uns in den 
Evangelien oder in der Apostelgeschichte begegnen.

Suchen Sie die Namen: von oben nach unten und von unten nach oben; von links 
nach rechts und von rechts nach links. Und suchen Sie auch diagonal – also von 
links oben nach rechts unten oder von links unten nach rechts oben. Viel Spaß!

Dies ist ein Rätsel, das sich nicht so gut zum gemeinsamen Raten eignet. Aber 
wenn Sie einmal allein vor diesem Buch sitzen, nur mit einem Farbstift bewaffnet, 
dann fangen Sie bestimmt ganz von selbst an.

Reihe 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33

1 A P O L L O S U R A Z A L

2 L S A B A N R A B T N O U

3 Y A S U E H T O M I T S K

4 D L L J A I R U S T M T A

5 I I J K O P E T R U S E S

6 A S C D E H F G H S A P U

7 M A T T H I A S Z C N H B

8 A A X Y F L O N S B O A O

9 R N R E L I B I N R M N K

10 I S S T U P R H B E I U A

11 A O Q L A P A U L U S S J

12 J U D A S U M E D O K I N

13 M A R K U S A E R D N A Z
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 67 	 Merkwürdiges im Alten Testament 

Mose sieht einen Busch, der brennt, aber nicht verbrennt. Als er sich den Brand 
näher besehen will, spricht Gott zu ihm aus dem Busch.

Es gibt eine ganze Reihe solcher Merkwürdigkeiten im Alten Testament. 
Meine Frage an Sie: In welchem biblischen Zusammenhang stehen die folgenden 
Vorkommnisse?

	 1	� Pulverisiertes Gold kommt ins Trinkwasser.

	 2	� Eine Reihe von riesengroßen Früchten.

	 3	� Eine appetitlich anzusehende, doch gefährliche 

Frucht.

	 4	� Dreizehnmal wird eine Stadt umkreist.

	 5	� Ein Stab oder Stock, der lebendig wird.

	 6	� Eine Garbe, die sich von selbst aufrichtet.

	 7	� Zwei Männer verstecken sich unter Flachsstängeln.

	8	� Ein Rabe und eine Taube auf Erkundungsflügen.

	 9	� 400 Lot Silber für eine wirtschaftlich wertlose Höhle.

10	� Ein falsches Wildgericht hat weitreichende Folgen.

11	�	� Ein silberner Becher steckt in einem Getreidesack.

12	� Wasser wird zu Blut. 

13	� Ein Tier wird geschlagen und kann plötzlich reden.

14	� Ein rotes Seil hängt aus dem Fenster.

15		� Feuer und Schwefel regnen vom Himmel.

16	� Ein Stockschlag aus Ungehorsam bringt Wasser.

17		� Eine Leiter und niemand kann die Zahl ihrer Sprossen zählen.

18	� Eine Schlange aus Metall.

19	� Ein Fluss bleibt stehen.

20	� Der Ältere überlässt dem Jüngeren die Wahl. Der sucht sich das Beste aus – 

aber ob das so weise ist?

Hilfe! Hilfe!
Alle hier genann-
ten Merkwürdig-
keiten finden sich 
in den Büchern 1. 
bis 5. Mose oder 
bei Josua.



 68 	 Rekorde – Rekorde – Rekorde 

Die einsamste Gebetskapelle war ohne Zweifel der Bauch des Fisches, in dem 
Jona betete (siehe Jona 2). Hier sind 20 andere Rekorde aus dem Alten Testament 
gefragt, bekannte und weniger bekannte.

  1  Wer ist der größte Mensch?

  2  Welches ist die längste Reise?

  3  Wie heißt der älteste Mensch?

  4  Wer ist der stärkste Mann?

  5  Welches ist das größte Schiff?

  6  Und wo brennt das heißeste Feuer?

  7  Wie heißt der reichste Viehzüchter?

  8  Wer hat den größten Haarschopf?

  9  Welches ist das höchste Gebäude?

10  Wer hat die meisten Frauen geheiratet?

11  Wer ist der jüngste König?

12  Und wer der weiseste Mensch?

13  Wo wird vom längsten Tag berichtet?

14  Welches ist das fleißigste Tier?

15  Wer hat die meisten Finger an einer Hand?

16  Wo steht der größte Galgen?

17  Wie heißt das intelligenteste Tier?

18  Welches ist das größte Königreich?

19  Wer ist der erste Mörder? 

20  Wer hat die schönsten Töchter?
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